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2. Kreisklasse Gruppe 3

TGS 1886 Langenhain II : TV 1886 Okriftel 
Freitag, 25.11.2022, 20:30 Uhr

Niederlage für die TGS 1886 Langenhain II

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 6:4 in den Spielen und 23:
16 in den Sätzen gewannen die Akteure vom TV 1886 Okriftel ihr Auswärtsspiel in der 2. Kreisklasse
Gruppe 3 gegen die TGS 1886 Langenhain II. Rund 2 Stunden lang wurde am Freitag mitgefiebert,
ehe Rainer Meuer den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Ickstadt / Rabusseau versäumten es mit einem 1:3 gegen
Burdak / Scholz, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz
Nummer 4, der erst nach 38 Bällen endete und von Ickstadt / Rabusseau verloren wurde. Meininger
/ Schall bezwangen anschließend Bernhard / Meuer in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Christof Ickstadt hatte,
entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Karl Heinz Scholz bei
seinem 3:0 wenig Probleme. Da gab es nichts zu rütteln. Wenige Chancen hatte anschließend
Robert Rabusseau bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seine Kontrahentin Dorota Burdak, so
dass Burdak ihrer Favoritenrolle, die sie im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Das musste
man neidlos anerkennen. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Ohne Satzgewinn für Albrecht Meininger verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Rainer Meuer. Nach verlorenem ersten Satz drehte Mika Schall das Spiel gegen Matthias
Bernhard und gewann 3:1. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Chancenlos war
wenig später Christof Ickstadt gegen Dorota Burdak nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz
sprang nicht heraus. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Nach gewonnenem ersten Satz gab wenig später Robert Rabusseau das im Vorfeld
als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Karl Heinz Scholz noch aus der Hand
und verlor mit 1:3. Auf Messers Schneide stand am Nachbartisch das Spiel zwischen Albrecht
Meininger und Matthias Bernhard, ehe sich der Spieler der TGS 1886 Langenhain II mit 3:2
durchsetzen konnte. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:5. Gut gekämpft,
aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Mika Schall gegen
Rainer Meuer. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf
mit einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft des TV 1886 Okriftel zu Ende.

Nach diesem Ergebnis wird die TGS 1886 Langenhain II am 01.12.2022 gegen den TTV Eschborn-
Niederhöchstadt 2021 IX versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind
ins nächste Spiel am 01.12.2022 gegen die TSG Niederhofheim 06 IV mitnehmen.

 Statistik:
 TGS 1886 Langenhain II

Doppel: Ickstadt / Rabusseau 0:1, Meininger / Schall 1:0 
Einzel: C. Ickstadt 1:1, R. Rabusseau 0:2, A. Meininger 1:1, M. Schall 1:1 

 TV 1886 Okriftel
Doppel: Burdak / Scholz 1:0, Bernhard / Meuer 0:1 
Einzel: D. Burdak 2:0, K. Scholz 1:1, M. Bernhard 0:2, R. Meuer 2:0


